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ST. CHRISTOPHORUS, 
BROOKWEG 30, 
SONNTAG 09.30 UHR 
HEILIGE MESSE
(Kinder im Pfarrheim)

ST. MARIEN, 
FRIESENSTR. 15, 
SONNTAG 11.00 UHR 
HEILIGE MESSE

ST. BONIFATIUS, 
BRAHMKAMP 15, 
SAMSTAG 17.00 
UHR HEILIGE MESSE

Gemeinde St. Marien Informationen und Impressum

Bankverbindung für Kollekten und Spenden:   
IBAN: DE26 2805 0100 0019 4008 45
BIC: BRLADE21LZO
VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT: Helmut Domsky, Tel.: 0441-61567,   
Mail: helmut@domsky.net

DRUCKEREI:  WILLERSDRUCK Gmbh & Co. KG, 26127 Oldenburg, Grünteweg 27

NOTRUF FÜR VERSEHGÄNGE: 229-0   TELEFONSEELSORGE: 080011 10111 

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe 15.02.2019

ANSCHRIFT:
Kath. Kirchengemeinde St. Marien,   Friesenstr.15,  26121 Oldenburg, 
Tel: 0441-983480,  Mail: info@st-marien-ol.de, Internet unter 
www.st-marien-ol.de

Pfarrbüro:  
Friesenstraße 15, 26121 OIdenburg, Tel. 0441-983480
Öff nungszeiten:  Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr       
  Dienstag und Donnerstag: 14.30 h bis 17.30 h

Unser Seelsorgeteam:  

Leitender Pfarrer Jan Kröger  Tel. 0441-983480,  
Mail: Jan.Kroeger@st-marien-ol.de

Pfarrer Uwe Nachtwey, Tel. 0441-20505034,
Mail: Uwe.Nachtwey@gmx.de

Pater Dr. Biju Abraham Tel. 0441-20553743, 
Mail: Pater.Biju@st-marien-ol.de

Pfarrer em. Karl-Heinz Vorwerk

Diakon Cong Tru Nguyen,  Tel. 0441-67793,  
Mail. Cong-Tru.Nguyen@st-marien-ol.de

Pastoralreferent Heinz-Peter Hahn,  Tel. 0441-61209,  
Mail: Hape.Hahn@ewetel.net

Pastoralassistent Thimo Holetzke,  Tel.0441- 9834814, 
Mail:T.Holetzke@hotmail.com

Sr. Innocen� a Pieters (i.R.),  Tel. 0441-884788, 
Mail: Schwester.Innocen� a@st-marien-ol.de

Katholische
Öffentliche
Büchereien

ÖFFNUNGSZEITEN:
ST. CHRISTOPHORUS
sonntags von
10:15 - 11:15 Uhr
dienstags von 
12:30 - 15:30 Uhr

GOTTESDIENST-
ZEITEN:

ST: MARIEN 
sonntags von 
10:30 - 12:30 Uhr
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Atempause

Adventszeit, Pause vom Alltag, Zeit 
für andere? – mitnichten. 

Unendlich viele Menschen meinen, sich in die City 
begeben zu müssen, Geschenke kaufen zu müssen, 
Geschenke, die manchmal nur den Heiligabend bei 
der Beschenkten bleiben und dann bereits wieder 
umgetauscht werden. 

Beispielhaft dafür steht der „Black Friday“ in den 
USA: der Tag nach Thanksgiving, an dem viele 
Amerikaner frei haben und der den Beginn der 
Weihnachtseinkaufssaison mit vielen Rabatten und 
Schnäppchen einleitet. 

Erfreulich, dass auch andere Menschen dieses Ritual 
ablehnen. Seit der Jahrtausendwende gibt es den Kauf-
Nix-Tag Ende November. Ein bewusster Gegenentwurf 
für das Shoppen bis zum Umfallen. Hinter der 
Idee verbirgt sich auch ein gesellschaftspolitischer 
Aspekt: Er will ein Zeichen gegen umweltschädliche, 
unmenschliche Herstellungsbedingungen 
setzen und auf den zerstörerischen Einfl uss der 
Konsumgesellschaft aufmerksam machen. 

Christen können diesen Tag auch nutzen, den 
Mitmenschen (und sich selbst) etwas Wichtiges und 
Großes zu schenken:

Zeit 

Andrea Ellerbeck
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Leben in der Gemeinde

Familie – klein und GROSS

Mit dem Familiennachmittag am 
Sa. 27.10. „Damit der Glaube laufen 
lernt“ haben wir auf die Nachfrage 

von vielen „Tauffamilien“ reagiert, 
die nach dem ersten Tauferinne-
rungstreffen gern noch einmal zu-
sammenkommen wollten. 60 Kinder 
und Erwachsene waren dabei und 
haben erlebt, wie Elija in der Wüs-
te erfahren durfte, das Gottes Engel 
ihm hilft. Als Zeichen der Erinnerung 
haben alle Kinder einen Engel ge-
bastelt und dann bemalt. Danke sa-
gen wir allen, die zum Gelingen die-
ses Treffens beigetragen haben.

 „Taufe Plus“ – oder – Ein Sakrament 
groß machen

Weil wir erleben, dass es gut ist, die Taufe wirklich als 
„große Sache“ zu sehen, werden wir im Frühjahr und 
Sommer 2019 dieses Angebot fortsetzen. Flyer dazu lie-
gen im Pfarrbüro aus.

Wenn sie Interesse an dieser intensiveren Vorberei-
tung und Mitgestaltung durch Gemeindemitglieder, den 
AuF und unsere SeelsorgerInnen haben, dann melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro: Tel. 0441 / 983 480 E-Mail: 
info@st-marien-ol.de  oder bei Heinz-Peter Hahn: Tel. 
0441/61209 E-Mail: hape.hahn@ewetel.net (hape)

Die Suche nach dem richtigen Ange-
bot für Kleine und Große
Hier und da vermuten wir weitere Wün-
sche, die wir gerne erfüllen würden. Da-
her gilt: Sprechen Sie uns an, mailen Sie 

uns, rufen Sie uns an... Sie können dazu 
die gleichen Kontakte benutzen, die un-
ten bei TAUFE PLUS angegeben sind.  
    (HaPe)

Leben in der Gemeinde

Familie – klein und GROSS
Alles fängt klein an - Erinnerung 
an die Taufe
Bei jedem Treffen haben sich bisher Fa-
milien zusammengefunden, die intensiv 
miteinander ins Gespräch gekommen 
sind. Aus kleinen Anfängen ist inzwi-
schen eine echt große Aktion geworden. 
Gerne laden wir daher alle Familien in 
denen 2018 ein Kind getauft worden ist 
zu einer Tauferinnerungsaktion ein. Das 
Treffen fi ndet statt am Samstag, den 

19.01.2019 von 15 bis 17 Uhr in der Be-
gegnungsstätte St. Marien. Dazu gehen 
Einladungen heraus an alle Getauften 
bzw. deren Eltern. Neben Zeit zum Reden 
wollen wir auf Angebote der Gemeinde 
hinweisen und eine kleine Kreativaktion 
miteinander durchführen, die an unser 
Getauft-Sein erinnern soll. Wir vom AuF 
freuen uns schon sehr darauf und hof-
fen, dass viele Getaufte daran teilneh-
men. (hape)

Wenn aus kleinen Buchstaben groß-
artige Geschichten werden

Wir laden herzlich ein zur Buchaus-
stellung der KÖB St. Christophorus 
am So. 25. November

von 10.30 bis 17 Uhr
im Saal des Pfarrheims St. Christopho-
rus, Brookweg 30.

Hier können Sie ein breites Angebot an 
Büchern und Anderem für jede Alters-
gruppe anschauen und bestellen. 
Mit Beratung, Kaffee, Saft, Tee und Ku-
chen stehen unsere MitarbeiterInnen für 
Sie bereit. Schauen Sie einfach herein! 
Für das Bücherei-Team     W. Hahn
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Leben in der Gemeinde

Am 16.02.2019 fi ndet der Gemeinde - Kohlgang statt !
Die Karten werden im Dezember/Januar nach den Gottesdiensten und im 
Pfarrbüro verkauft.

Bitte vormerken?

„Nu geiht dat wedder los“

Neujahrsempfang 2019
Der Pfarreirat lädt schon jetzt ganz herz-
lich zum mittlerweile traditionellen Neu-
jahrsempfang in die Begegnungsstätte St. 
Marien ein. Wir beginnen am Sonntag, 13. 
Januar 2019 um 11.00 Uhr mit der Hl. 
Messe in St. Marien. Anschließend fi ndet 
dann der Empfang statt.

Leben in der Gemeinde

JUGENDLICHE IN DER BIBEL
Da gibt es z.B. den jungen Jeremia zu dem 
Gott sagt: „Sag nicht: Ich bin noch so jung. 
Wohin ich dich auch sende, dahin sollst du 
gehen, und was ich dir auftrage, das sollst du 
verkünden.“ (Jer 1,7) 
Gottes Erwählung setzt die übliche Zurück-
setzung  junger Menschen  außer Kraft und 
traut den jungen Menschen etwas zu. In die-
sem Vertrauen kann, darf und muss der jun-
ge Mensch seine Verantwortung überneh-
men. Als christliche Gemeinden sind wir 
eingeladen, die jungen Menschen zu unter-
stützen. 

JUGEND IN LATEINAMERIKA UND IN 
DER KARIBIK 
Jugendliche in Lateinamerika wachsen in der 
überwiegenden Mehrheit in Städten auf, ein 
großer Teil von ihnen  in den von Armut ge-
prägten Randgebieten der Städte. 
• Für Jugendliche in ländlichen Regionen 

sind die Städte häufi g ein Ziel, um dort 
Chancen auf ein würdiges Leben  zu su-
chen. Deshalb verlassen sie ihre ländli-
che Heimat.

• Für junge Frauen endet die Jugend spä-
testens mit der Geburt eigener Kinder. In 
Lateinamerika werden viele  schwanger, 
bevor sie das zwanzigste  Lebensjahr 
vollendet haben.

• Junge Frauen und Männer sind oftmals 
Opfer von Gewalt und Kriminalität, vor 
allem, wenn sie indigener Herkunft sind 
oder eine schwarze Hautfarbe haben. 

• Vielen jungen Menschen sind ausrei-
chende schulische Bildung und  die Mög-
lichkeiten des gemeinschaftlichen Ler-
nens und der persönlichen  Entwicklung 
aufgrund der Lebensbedingungen ver-
wehrt.

Adveniat 2018
Chancengeben -  Jugend wi l l  Verantwor tung

JUGEND IN DEUTSCHLAND ÜBER-
NIMMT VERANTWORTUNG
In Deutschland verstehen sich die  katholi-
schen Jugendverbände als Teil von Kirche, 
der aktiv Verantwortung übernimmt. Als pro-
phetische Kraft bringen sie durch ihre Mitglie-
der und deren Lebens- und Glaubenszeugnis 
die aktuellen Entwicklungen von Jungendli-
chen in die Kirche ein. 
In der Zusammenarbeit von Erwachsenen- 
und Jugendverbänden und  Gemeinden in 
Deutschland möchte  Adveniat in der Weih-
nachtsaktion aus dem Engagement von Men-
schen in  Deutschland eine Brücke des Inte-
resses und der Solidarität mit Lateinamerika 
und der Karibik anbieten.

In der Adveniatkollekte an den Feiertagen ist 
Gelegenheit, dieses Anliegen fi nanziell mitzu-
tragen.
Dazu laden wir herzlich ein.      hp
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Leben in der Gemeinde

Seit gerade einmal 100 Jahren steht Frau-
en in Deutschland das Wahlrecht zu. Das 
möchten wir feiern, und gleichzeitig die Ge-
schichte auch kritisch bedenken. 
Haben wir Frauen tatsächlich immer die 
Wahl oder sind wir oft noch durch Rollen 
festgelegt? Wie sehen und verstehen wir 
uns selbst?
Nach einem lockeren Ankommen am 19. 
Januar 2019 ab 14 Uhr soll es um 14.30 
Uhr ein Impulsreferat zum Thema geben mit 
einem kurzen Austausch über das Gehörte. 
Danach gibt es am Nachmittag verschiede-
ne Möglichkeiten der Beschäftigung, von 
kreativer Arbeit über Gesprächsangebote 
bis hin zu Entspannung. Der Nachmittag 
schließt gegen 17.30 Uhr mit einer Andacht 
zum Thema. 
Um 18.30 Uhr schließt sich ein Frauen-Ki-

Damenwahl! 100 Jahre Frauenwahlrecht – 
und wo stehen wir heute?

no-Bistro Abend an: zunächst gibt es Sup-
pe, Baguette und Käse, dazu ein Glas Wein. 
Und später folgt ein Überraschungsfi lm, der 
zum Thema passt.
All das fi ndet im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
in Ofenerdiek statt (Am Alexanderhaus 
163).
Einladende sind die Pastorinnen des Stadt-
nordens.
Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro 
Ofenerdiek (Tel 3046071 oder per E-Mail: 
kirchenbuero.ol-ofenerdiek@kirche-olden-
burg.de).
Es besteht die Möglichkeit, an beiden Ver-
anstaltungen teilzunehmen oder auch nur 
an einer. Entsprechend werden wir um ei-
nen kleinen Kostenbeitrag zur Deckung der 
Unkosten bitten: € 10 für die ganze Veran-
staltung, € 5 für einen der beiden Teile.
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Leben in der Gemeinde

Kommt, alles ist bereit,
so lautet der offi zielle deutsche Titel 
des Weltgebetstags 2019.
Die Gottesdienstordnung dazu ha-
ben Frauen aus Slowenien geschrie-
ben. Ein kleines Land, das durch die 
Entwicklung der letzten Jahren groß 
heraus kommt! Meistens können wir 
auch davon ausgehen, dass durch 
die gemeinsame Vorbereitungen im 
Land das Miteinander sehr gestärkt 
wird.
Es ist für alle Platz!
Im Fokus des Gottesdienstes zum 
Weltgebetstag 2019 aus Slowenien 
steht das Gleichnis vom Festmahl 
(Lk 14,13-24). Angestoßen von den 
Frauen aus Slowenien, möchten wir 
uns auf den Weg machen, eine Kir-
che zu werden, in der mehr Platz ist 
und alle mit am Tisch sitzen. 
Der Gottesdienst am Freitag, 1.März 
2019 wird an drei Standorten in un-
serer Gemeinde gefeiert:
Versöhnungskirche (Kranbergstr.): 
19.00 Uhr Gottesdienst, anschlie-
ßend Infos und Speisen aus Slowe-
nien
Christuskirche ( Harlinger Straße): 
16.00 Uhr, Einführung ins Land Slo-
wenien, Kaffee und Speisen aus 
dem Land. 18.00 Uhr Gottesdienst.
St. Christophorus ( Brookweg 30): 
17.30 Uhr Gottesdienst, anschlie-
ßend Köstlichkeiten aus Slowenien 
im Pfarrheim.
Für den Gottesdienst in der Christo-
phorus Kirche fi nden alle Vorberei-
tungs-Treffen im Gemeindehaus am 

Brookweg 30 statt:
1. Treffen 22.01.2019, 2. Treffen 
07.02.2019, 3. Treffen 19.02.2019 
und am 28.02.2019 Generalprobe 
in der Kirche; jeweils um 19.30 Uhr. 
Vorbereitungstreffen auf Stadtebe-
ne: Freitag, 18.01.19 von 16-20 Uhr 
oder Samstag, 19.01.2019 von 9-13 
Uhr  in der Kranbergstraße (Versöh-
nungskirche); Anmeldung: frauenar-
beit@kirche-oldenburg.de.
Weitere Infos bei Sr. Innocentia

Kleines Land Slowenien 2019 ganz groß

Rezka Arnus, „Come - Everything 
is ready“, Titelbild zum WGT 2019
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Glaubensleben

Ergebnis der Kirchenausschuss Wahl vom 10./11. 11. 2018

Martin Bartsch

Klaus Büscher

Monika Christen

Klaus Gerdes 

André Johannes 

Josef Panitz

Michael Scharmann

Eva-Maria Sommer

Irmgard Weimann

Thomas Weniger

Matthias Wiemuth 

Klaus Willenborg

Diese 12 Frauen und Männer wurden  am 10. 
und 11. November 2018 durch geheime Wahl  
in den KIRCHENAUSSCHUSS der Pfarrei Sankt 
Marien, Oldb. gewählt.
In den nächsten 4 Jahren werden sie die Ge-
schichte unserer Pfarrei mitbestimmen.

Leben in der Gemeinde



13

Glaubensleben

Gedanken zur Weihnachtszeit

Weihnachten:
Gott ist sich nicht zu 
schade für diese Welt. 
Sie ist gesegnet
durch Gottes
Menschwerdung!

Weihnachten 
heißt: Gott fängt klein 
an,  damit wir was mit
ihm anfangen können.
 
Tobi Wörner

Advent: Es gibt mehr, als ich mir 
vorzustellen vermag. Es ist mehr 
verheißen, als ich zu hoffen wage.
Gott kommt. Anders.
Advent: Blick in den Himmel. Über 
den Horizont hinaus.
 
Karl-Heinz Lenzner
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Glaubensleben

Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit:
„Das Kleine ganz groß“

Datum Ort Uhrzeit Gottesdienst
01.12.18 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advent
02.12.18 St. Christophorus 09.30 Uhr Hl. Messe zum 1. Advent

St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advent
mit den Frauenstimmen

St. Marien 17.00 Uhr Heilige Messe (englisch)
03.12.18 St. Bonifatius 18.30 Uhr Hl. Messe mit Anbetung
04.12.18 St. Bonifatius 19.15 Uhr Atempause
05.12.18 St. Marien 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück

St. Marien 19.00 Uhr Hl. Messe zur Visitation mit 
Weihbischof Theising

06.12.18 GH St. Paulus 09.00 Uhr Hl. Messe
St. Marien 15.00 Uhr Seniorenmesse
St. Christophorus 19.00 Uhr HAGIOS Meditation

07.12.18 St. Marien 18.00 Uhr Roratemesse

08.12.18 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe zum 2. Advent
mit den Frauenstimmen

09.12.18 St. Christophorus 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum 2. Advent
St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum 2. Advent
St. Marien 16.00 Uhr Konzert Klangensemble Oldb.

10.12.18 St. Bonifatius 18.30 Uhr Hl. Messe mit Anbetung
11.12.18 St. Bonifatius 19.15 Uhr Atempause
12.12.18 St. Marien 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück
13.12.18 St. Christophorus 15.00 Uhr Seniorenmesse mit 

Weihbischof Theising
St. Marien 19.00 Uhr HAGIOS Meditation

14.12.18 St. Marien 18.00 Uhr Roratemesse

15.12.18 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe zum 3. Advent
16.12.18 St. Christophorus 09.30 Uhr Hl. Messe zum 3. Advent

St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum 3. Advent
St. Christophorus 18.00 Uhr Bußgottesdienst

17.12.18 St. Bonifatius 18.30 Uhr Hl. Messe mit Anbetung
18.12.18 St. Bonifatius 19.15 Uhr Atempause
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Glaubensleben

Datum Ort Uhrzeit Gottesdienst
19.12.18 St. Marien 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück
20.12.18 GH St. Paulus 09.00 Uhr Hl. Messe

St. Marien 15.00 Uhr Seniorenmesse
St. Christophorus 19.00 Uhr HAGIOS Meditation

21.12.18 St. Marien 18.00 Uhr Roratemesse

22.12.18 St. Christophorus 14.30 Uhr Heilige Messe der vietnamesischen 
Gemeinde

St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe zum 4. Advent
23.12.18 St. Christophorus 09.30 Uhr Hl. Messe zum 4. Advent

St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum 4. Advent
24.12.18 St. Bonifatius 15.00 Uhr Krippenandacht

St. Christophorus 15.30 Uhr Krippenandacht
St. Marien 16.00 Uhr Krippenandacht
St. Christophorus 17.00 Uhr Familienmesse zur Weihnacht
St. Bonifatius 18.30 Uhr Christmesse
St. Marien 21.30 Uhr Christmesse

25.12.18 St. Christophorus 09.30 Uhr Weihnachtliche Festmesse
St. Marien 11.00 Uhr Weihnachtliche Festmesse

26.12.18 St. Christophorus 09.30 Uhr Weihnachtliche Festmesse
St. Bonifatius 11.00 Uhr Weihnachtliche Festmesse

27.12.18 GH St. Paulus 09.00 Uhr Hl. Messe
St. Marien 15.00 Uhr Seniorenmesse

28.12.18 St. Marien 18.00 Uhr Hl. Messe

29.12.18 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe
30.12.18 St. Christophorus 09.30 Uhr Hl. Messe

St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe
31.12.18 St. Marien 17.00 Uhr Jahresschlussmesse
01.01.19 St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum Neujahrstag
03.01.19 GH St. Paulus 09.00 Uhr Hl. Messe

St. Marien 15.00 Uhr Seniorenmesse
04.01.19 St. Marien 18.00 Uhr Hl. Messe

05.01.19 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe
06.01.19 St. Christophorus 09.30 Uhr Familiengottesdienst zur 

Sternsingeraktion
St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe
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TAGESFAHRTEN

TAGESFAHRT FÜR DIE GEMEINDE

„Weihnachten im Stall“
Samstag 01. Dezember 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt  nach  
Gut Böckel.
Ein Weihnachtsmarkt wie aus einer an-
deren Zeit, verträumte
Vorweihnachtsstimmung, originelle Ge-
schenkideen, Musik in der Schlosska-
pelle, Auftritt schottischer Dudelsack-
pfeifer. Der 1. Advent auf Gut Böckel ist 
ein Erlebnis das man nicht vergisst.Wir 
fahren mit dem Bus, näheres folgt.

VORSCHAU AUF EINE WEITERE 
TAGESFAHRT FÜR DIE GANZE 
GEMEINDE

am Samstag, den 22. Juni 2019, 
„Milch- Bier- Honig- Tour“
wir fahren mit dem Bus in Richtung 
Diepholz, bei einer Besichtigung des 
Melkkarussels und einer Fahrt durch 
den Kuhstall der Familie Kriesmann 
mit 1600 Milchkühen, werden wir über 
moderne Milchkuhhaltung informiert. 
Zum zünftigen Mittagessen geht es 
zu Braumeister Töbelmann und weiter 
zur Erlebnis-Imkerei Hanking, wir wer-
den vieles erfahren über die Biene, 
dass kleinste Nutztier des Menschen.
Die Fahrt ist auch für Kinder interes-
sant. Näheres folgt.
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TERMINE FÜR UNSERE SENIOREN

10. JANUAR 2019 
KRIPPENFAHRT 

Unsere beliebte Krippen-
fahrt geht diesmal ganz in die 
Nähe. Wir fahren nach Gar-
rel und Nikolausdorf. Zwei 
besondere Krippen erwarten 
uns dort. Im Pfarrheim genie-
ßen wir Kaffee und Kuchen.

21. MÄRZ 2019
VORTRAG ÜBER DIE UKRAINE, 
IN ST. BONIFATIUS
Pfarrer Nachtwey wird uns über 
die Verhältnisse in der Ukraine be-
richten.
Die Familie von Pfarrer Nacht-
wey lebt in der Ukraine und er ist 
durch seine vielen Besuche dort, 
ein Kenner der Situation von Kir-
che und Bevölkerung.

     Alfred Thoben

28. FEBRUAR 2019
KARNEVALSFEIER  IN ST. 
MARIEN
Unter dem Motto: „ Ein bayeri-
scher Nachmittag“ 
Die Vorbereitungen laufen, lassen 
sie sich überraschen. Wie immer 
gibt es ein tolles Programm und 
super Stimmung.

 13. DEZEMBER, 15.00 UHR
WEIHNACHTSFEIER MIT BISCHOF THEISING,
Im Rahmen der Visitation, feiern wir mit unse-
rem Weihbischof den Gottesdienst, anschließend 
kommt der Bischof zur Weihnachtsfeier mit Krip-
penspiel, Kaffee und Kuchen in adventlichem 
Ambiente, ins Pfarrheim St. Christophorus.
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Glaubensleben

Das Kleine ganz groß

An Weihnachten feiern wir, dass Gott 
Mensch geworden, dass er als kleines 
Kind auf die Welt gekommen ist. Der gro-
ße GOTT macht sich klein um aus diesem 
Kleinen wieder etwas GROSSES werden 
zu lassen. Wenn schon Gott das Kleine 
ganz groß macht, dann wollen auch wir 
das tun. Im Essener Adventskalender 
stehen zum Beispiel in diesem Jahr die 
Kinder im Mittelpunkt.
Wir erfahren von kleinen HELDEN hier 
und in der ganzen Welt, die manches er-
reichen, was Erwachsene nicht immer 
gut hinbekommen, einen Streit schlich-
ten, für andere einzutreten oder ihre 
Rechte durchzusetzen. Wir schauen in 
die Bibel, denn auch dort fi nden sich vie-
le Geschichten, in denen DIE KLEINEN 
eine große Rolle spielen. Gleichnisse 
weisen uns den Weg, wie wir selbst zum 
„Sauerteig“ oder „Saatkorn“ des Glau-
bens werden können. 
Wie auch der Essener Adventskalender, 

der in diesem Jahr wieder in unserer Ge-
meinde zu erhalten ist, wollen wir alles 
GROSSE und KLEINE in den Blick neh-
men. 
Wir wollen die Adventszeit nutzen um in 
unserem eigenen Alltag zu entdecken, 
wo das Kleine GANZ GROSS rauskommt!
Das gilt für kleine und große Worte, Ges-
ten, Zeichen, Geschenke usw.

Dabei helfen uns auch die Texte der vier 
Adventssonntage, die das Geheimnis der 
erwarteten Ankunft entfalten. Auch in 
diesem Jahr gibt es wieder eine kleine 
Predigtreihe zu hören:
1. Advent Pfr. Kröger
2. Advent Pfr. Nachtwey
3. Advent PR H.-P. Hahn
4. Advent Pfr. Kröger                (hp)

Damit aus kleinen oder größeren Fehlern 
keine GROSSEN LASTEN werden laden 
wir wieder ein zum
V e r s ö h n u n g s g o t t e s d i e n s t
am So. 16. Dezember um 18 Uhr in St. 
Christophorus. Anschließend ist Beicht-
gelegenheit.                 (hp)

Und weil wir wissen, dass kleine Pausen 
gut tun, damit wir dem „kleinen-großen 
Geheimnis der Menschwerdung Gottes“ 
auf die Spur kommen, gibt’s auch dies 
Jahr Atempausen jeweils dienstags von 
19.15 - 19.45 Uhr in der Bonifatiuskir-
che. Termine: 4., 11. u. 18.12. 
Achtung: Dieses Angebot fi ndet nur statt, 
wenn sich genügend MitarbeiterInnen 
fi nden!    (hp)
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Bischöfl iche Visitation durch Offi zial Wilfried Theising
Weihbischof Wilfried Theising wird der 
Pfarrei St. Marien im Dezember 2018 ei-
nen offi ziellen Besuch abstatten. An drei 
Tagen, am 05., 12. und 13. Dezember 
wird der Offi zial bei uns im Oldenburger 
Norden zu Gast sein.
 

In dieser Zeit wird der Weihbischof mit al-
len Seelsorgern der Pfarrei ein persönli-
ches Gespräch führen, sowie z.B. auch 
die Kirchenbücher der Pfarrei einsehen. 
Neben diesen internen Terminen sind in 
den drei Tagen der Bischöfl ichen Visitati-
on noch einige andere Programmpunkte 
geplant:

Mittwoch, 05. Dezember
• Vormittag: Besuch der 

Liebfrauenschule Olden-
burg

• 19:00 Uhr: Festliche Eu-
charistiefeier, vorbereitet 
von den internationalen 
Gruppen der Pfarrei in St. 
Marien

• 20:00 Uhr: Internationale 
Begegnung beim Imbiss 
in der Begegnungstätte 
St. Marien

Mittwoch, 12. Dezember
• 10:00 Uhr: Wortgottesdienst mit der 

Schulgemeinschaft der Katholischen 
GS Harlingerstraße (in der Schule)

• 11:15 Uhr: Einsegnung des neuen 
Ganztagsbereich in Anwesenheit von 
Oberbürgermeister Jürgen Krogmann

• Nachmittag: Adventskaffee mit der 
Dienstgemeinschaft der Pfarrei St. 
Marien

Donnerstag, 13. Dezember
• Vormittag: Besuch der Paulus-Schule 

Oldenburg
• 15:00 Uhr: Eucharistiefeier mit den 

Seniorinnen und Senioren der Pfar-
rei in St. Christophorus

• 15:30 Uhr: Adventsfeier mit der Se-
niorengemeinschaft im Pfarrheim St. 
Christophorus

• 19:00 Uhr: HAGIOS Meditation in St. 
Marien

• 19:30 Uhr: Abschlussgespräch der 
Visitation mit dem Kirchenausschuss 
und dem Pfarreirat
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Firmvorbereitung für 2019

„ ...dein GLAUBE ist GROSS ...“
... sagt Jesus in Mt.15,28 zu einer Frau, 
die sich Sorge um ihr Kind macht und Je-
sus um seine Hilfe bittet. Ihr großer Glau-
be daran, dass es einen Gott gibt, der 
in dieser Welt wirklich etwas zum Gu-
ten wenden kann ist es, der Jesus – den 
Sohn Gottes - dazu bringt, sich ihr zuzu-
wenden. In der Kraft des Heiligen Geis-
tes vertreibt er die „Dämonen“ – das was 
Angst erzeugt und uns klein macht – da-
mit das Leben wieder lebenswert ist.
In der Firmung wird jedem von uns ein 
vergleichbares großes Zeichen von Gott 
geschenkt:
„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, 
den Heiligen Geist!“
sagt der Bischof bei der Spendung des 
Firm-Sakraments. Es ist ein Zeichen(!) 
dass Gott uns bei allem unterstützt, was 
wir im Leben machen wollen. Die Firmung 
soll uns „sicherer“ (= lateinisch: „fi rmus“) 
machen, damit wir im Alltag richtig han-

deln. „Richtig“ meint hier:  „nach dem 
Vorbild Jesu“ oder auch, genau so sicher 
und überzeugt, wie die kanaanäische 
Frau aus Mt. 15.
Um für uns Sicherheit im Glauben zu ge-
winnen laden wir ein zur Vorbereitung 
auf die Firmung, am Sa. 28. Sept. 2019. 
Dazu sind alle Jugendlichen eingeladen, 
die zur Zeit die Klasse 9 (oder höher) be-
suchen und/oder am 30. Juni 2019 min-
destens 15 Jahre alt sind.
Den Kurs 2019 leitet Heinz-Peter Hahn, 
ideenmäßig unterstützt von Thimo Ho-
letzke, dem Pastoralteam u. jugendli-
chen GruppenleiterInnen.
Anmelden kann man sich in jedem der 
drei Gemeindebezirke am:
 
• Mo. 3.12. von 19.30 – 21 Uhr im 

Pfarrheim Christophorus;
• Do. 6.12. von 18 - 20 Uhr im Pfarrbü-

ro St. Marien;
• Di. 11.12. von 18 – 19 Uhr im Pfarr-

heim Christophorus

Sucht Euch den Termin und Ort aus, der 
Euch am besten passt. Wo und wann 
sich eure Firmgruppe trifft entscheidet 
sich erst auf der Firmfahrt!

Ein erstes Infotreffen ist am Mo. 
21.1.2019 um 19 Uhr in St. Christopho-
rus. Vom 22. - 24.2.2019 planen wir ein 
Wochenende!

MitarbeiterInnen suche ich auch. Einige Jugendliche haben schon zugesagt. 
Meldet Euch bitte bei HaPe.       (HaPe)
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Kinder und Jugend

ANKOMMEN -  ORIENTIEREN -  SICHER-
HEITEN AUFBAUEN                                                                         
diese Aufgaben waren in der ersten Zeit von 
Allen  zu bewältigen, besonders von den neu-
en Kindern. Eine Vielfalt von Eindrücken gab 
es zu verarbeiten. Fremde Erwachsene, un-
bekannte Kinder, die nicht sofort Freunde 
sind, alleine im Kindergarten bleiben, ein völ-
lig unbekanntes Gebäude mit so vielen Räu-
men usw. ..Herausforderungen.
…und kaum waren die neuen Kinder gut und 
sicher in unserem Kindergarten angekom-
men, ging es schon los mit dem ersten feier-
lichen  Anlass:
Wir haben ERNTEDANK gefeiert. In der Kir-
che wurde für die Gaben gedankt, danach 
frühstückten wir gemeinsam. Im Vorfeld wa-
ren einige Kinder zur Apfelernte bei einer Fa-
milie aus der Gemeinde – und das nicht zum 
ersten Mal.  Wir danken dafür.
Der große Second - Hand - Verkauf war, trotz 
der Umlegung auf den Sonntag wegen der 
Sprengung, ein großer Erfolg. Die Verkaufs-
quote lag bei ca. 50% von 5040 Teilen. Der 
Kindergarten, das Patenkind in Indien und 
die Bücherei der Gemeinde erhalten wieder  
großzügige Spenden   Wir danken dafür.
Die Legenden um St. Martin werden uns in 
der nächsten Zeit begleiten. Geschichten 
werden erzählt, kleine Darstellungen werden 
inszeniert und das Teilen bewusst gelebt. 
Der Martinsumzug, bei dem wir uns über Gäs-
te freuen,  fi ndet am 09.11.2018 um 17:00 
Uhr statt. Mit den Kindern werden wir am 

Montag darauf in die Kirche gehen und an-
schließend ein Martinsfrühstück genießen.  
 * Die Eltern werden, wie in jedem Jahr, Ad-
ventsdekoration herstellen und für einen gu-
ten Zweck verkaufen. Die frischesten Geste-
cke gibt es bei uns, schauen Sie gerne ab 
dem 20.11.2018 herein. *
Wie in jedem Jahr feiern wir mit den Kindern 
Nikolaus. Die Kinder hören von den guten 
Taten des Bischoffs Nikolaus. Es gibt kleine 
Rollenspiele und Lieder dazu. Wir besuchen 
die Kirche und in der Zeit gibt es den Über-
raschungsbesuch des „Nikolauses“. Geheim-
nisvoll…
In der Adventszeit machen wir uns wieder mit 
H.P. Hahn auf den Weg nach Bethlehem. Eine 
Geschichte rund um das Erleben einer Figur 
wird erzählt und aktiv von den Kindern mit-
gestaltet. Am letzten Kindergartentag gibt es 
einen Abschluss mit den Familien in der Kir-
che.
Pater Biju ist nun unser Wegbegleiter und 
wir sind in der „Kennenlernphase“.  Pater 
Biju kommt mit zu den Kirchenbesuchen und 
nimmt am Martinsfrühstück teil. Wir werden 
gemeinsam die Zusammenarbeit gestalten.
Ja…und dann starten wir neugierig und mit 
Schwung in das neue Jahr. Wir leben unse-
ren Alltag, in dem Lernen, Unbeschwertheit 
und Raum für Entwicklung unsere Schwer-
punkte sind.

Herzliche Grüße aus St. Christophorus
M. Reinhardt

KATHOLISCHER KINDERGARTEN 
ST. Christophorus
Brookweg 30 - 26127 Oldenburg - Tel. 0441 - 

682312 - E-Mail: st.christophorus@kkoev.de
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Alles für Kleine

Nikolaus – oder – wenn Kleine einen 
ganz Großen feiern
Am Do. 6.12. gibt’s in der KiTa St. Boni-
fatius ab 8.45 Uhr ein Nikolaustreffen für 
alle Kindergartenkinder. Und wenn eini-
ge Kinder die Nikolausgeschichte mit In-
strumenten vorspielen dann fühlen sie 
sich schon richtig groß.
Natürlich werden auch die Kleinsten in 
der Krippe besucht, damit sie „groß raus-
kommen“ mit ihrer liebevollen Gemein-
schaft... Die KiTa St. Marien feiert das 
Fest des Heiligen am Do. 6.12. ab 10.30 
Uhr unter dem Motto „Eine Handvoll Gu-
tes“. Hier dürfen die Kinder erleben, 
dass mit ihrer kleinen Hand, voll mit le-
ckeren Sachen einen ganz großen Teller 
füllen können, wenn nur jede und jeder 
mitmacht...
Die KiTa Christophorus gestaltet diesen 
Festtag in der Kirche.
Zum Abschluss der Adventszeit gibt es 

am Fr. 21.12. in den Kirchen von Bonifati-
us, Christophorus u. Marien eine Einstim-
mung auf das große Weihnachtsfest   hp

Krippenfeiern für unsere Kleinsten
Auch unsere kleinsten Kinder sollen dem 
ebenfalls kleinen Kind in der Krippe be-
gegnen können und eine Ahnung davon 
bekommen, warum aus diesem Jesus 
das Größte werden konnte, was Gott uns 
jemals geschenkt hat.

Wir laden herzlich ein zu Krippenfeiern 
am 24.12. 
um 15 Uhr in Bonifatius, 15.30 Uhr in 
Christophorus oder um 16 Uhr in der Ma-
rienkirche. Vorbereitet werden die Feiern 
von GROßEN (Eltern) und KLEINEN (ihren 
Kindern) begleitet durch Sr.Innocentia 
(St. Christophorus), Thimo Holetzke (St. 
Marien) und Heinz-Peter Hahn (St. Boni-
fatius).
Wer Interesse hat mitzumachen melde 
sich direkt bei den BegleiterInnen oder 
im Pfarrbüro St.Marien (983480).  HaPe
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Unsere SternsingerInnen feiern am 6.1. 
um 9.30 Uhr den Aussendungsgottes-
dienst in St. Christophorus. Anschließend 
bringen sie den Menschen unserer Ge-
meinde St. Marien den Segen „C+M+B“ 
(=Christus segne dieses Haus) für 2019. 
Und sie bitten um Spenden z.B. für Kin-
der in benachteiligten Ländern: In die-
sem Jahr gilt unser Blick Kindern in Peru 
und weltweit, die mit einer körperlichen 
Einschränkung leben, was in einigen 
Ländern sehr problematisch ist. 

Wir suchen Kinder die bei der Stern-
singeraktion am So. 6.1.2019, als 
„SternsängerInnen“ mitmachen. Wer 
dabei sein will kommt zu einem der 
Vorbereitungstreffen
am Mi. 28.11. von 16 – 17.30 Uhr nach St. 
Bonifatius,
oder Di. 4.12. von 16 – 17.30 Uhr nach St. 
Christophorus,

Sternsingen
ist am Sonntag
6. Januar 2019

Wenn Sie von unseren „SternsängerInnen“ 
besucht werden möchten melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro an. Wir stellen Listen zu-
sammen und werden sie dann mit einer 
Gruppe besuchen. 

oder am Do. 6.12. von 16 –17.30 Uhr nach 
St. Marien.

Sucht euch den Termin aus, an dem ihr 
am besten Zeit habt. 
Dort erfahrt ihr alles Wichtige über das 
Sternsingen. Fragt auch eure FreundIn-
nen, ob sie gern mitmachen möchten!

Vielleicht mögen Eure Eltern am 6.1.2019 
für eure Gruppe Mittagessen kochen 
oder Euch mit dem Auto herumfahren.
Bitte meldet Euch auf jeden Fall im Pfarr-
büro oder bei HaPe an.

„Kleidungs- u. Basteltermin“ ist am Fr. 
14.12.2018 um 16 Uhr in Christophorus. 
Mehr Infos (für alle, die mitmachen) in ei-
nem Brief.
Den Bürgermeister besuchen wir ver-
mutlich am Fr. 4.1. um 11 Uhr.
Wir freuen uns schon auf die Aktion.
Im Namen aller Sternsingeraktiven grüßt 
Heinz-Peter Hahn
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Einladungen an unsere Kommunionkin-
der
Wir laden ein zur Mitfeier der Weih-
nachtsmessen z.B. am 
24.12. um 17 Uhr gibt’s in der Christo-
phorus-Kirche eine Familien-Christmet-
te mit einem Krippenspiel. 

Außerdem freuen wir uns, wenn viele 
Erstkommunionkinder beim Sternsin-
gen mitmachen und sich viele Famili-
en von den SternsängerInnen besuchen 
lassen.

Ein großes Familientreffen ist geplant 
für So. 27.1.2019 in St. Marien. Beginn 
ist um 11 Uhr mit einer Familienmesse.                        
HaPe

Auf den Weg zum GROSS-WERDEN
Großartige Bekleidung zu kleinen Prei-
sen
Wir laden schon jetzt ein, sich bei der 
„Kleiderbörse zur Erstkommunion“ 
am Sonntag 10. Feb. 2019 von 15.30-
16.30 Uhr in der Begegnungsstätte St. 
Marien (Friesenstraße) umzusehen.
 
Achtung liebe Anbieter: Wer Kommuni-
onkleidung aus den Vorjahren hat, kann 
diese hier gut weitergeben. Bitte kom-
men, anbieten und verkaufen!

Hinweis: Wir stellen nur die Räume zur 
Verfügung. Für Kleidung/Waren, Kauf-
abwicklung etc. übernehmen wir keine 
Verantwortung o. Haftung.
HaPe
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Jubiläumsjahr in der Kath. Grundschule Harlingerstraße

Im August 1948 wurde die kath. Volksschule 
Harlingerstraße gegründet. Im August 2018 
wurde die kath. Grundschule Harlingerstra-
ße zur offenen Ganztagsschule. 
Zwei Gründe, in diesem Jahr ausgiebig zu fei-
ern!!!!
Nachdem der Neubau und der neue Spiel-
platz mittlerweile fast fertig sind, werden wir 
am 12.12.18 beides gemeinsam mit unse-
rem Weihbischof Wilfried Theising und dem 
Oberbürgermeister einsegnen und einwei-
hen.
Im gesamten Schuljahr 2018/2019 wollen 
wir das Thema „Schule früher – Schule heu-
te“ in verschiedene/n Fächern und Berei-
chen betrachten. Im Juni 2019 werden wir 
dann – gesponsert von unserem Förderver-
ein – mit allen Kindern der Schule ins Mu-

seumsdorf Cloppenburg fahren. Daran an-
schließend werden wir am 15.Juni 2019 
ein Schulfest feiern, zu dem alle – vor al-
lem ehemalige Schülerinnen und Schüler – 
sehr herzlich eingeladen sind!
Leider gibt es sehr wenig Aufzeichnungen 
und Berichte aus den ersten Jahren unse-
rer Schule. Wann wurde welches Haus ge-
baut? Wann wurde aus der Volksschule 
eine Grundschule? 
Wann? …. Was?…. Wer?...
Aus diesem Grund haben wir es uns zur Auf-
gabe gemacht, eine Chronik der Schule zu 
erstellen. Hierfür sind wir noch auf Mithilfe 
angewiesen. Wir haben zwar schon einige 
Bilder und Berichte bekommen, freuen uns 
aber sehr über weiteres Material. Alle Fotos 
und Berichte würden wir gerne zusammen-
stellen und auch beim Schulfest zeigen. Da-
her eine herzliche Einladung: Wer noch Do-
kumentationen, Fotos, Geschichten oder 
andere Aufzeichnungen hat, melde sich bit-
te gerne in der Schule: sekretariat@gs-har-
lingerstrasse.de oder 0441-86377. 
Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr – 
auf alles was war und auf das, was noch 
kommt.
Birgit Brokhage

Alfred Schrobback GmbH 
Bautischlerei

Fenster in Holz 
und Kunststoff
Türen • Treppen

Donnerschweer Str. 234    26123 Oldenburg
Telefon 0441 / 3 13 83    Telefax 0441 / 3 30 38 
E-Mail:  Alfred. Schrobback-GmbH@t-online.de
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Wir sind Ihr Spezialist für 
unauffälliges Hören: Ob Hörge-
räte zum Nulltarif oder innovative 
High-End-Geräte – wir finden, was 
zu Ihnen passt. Bei einem persön-
lichen Beratungsgespräch nehmen 
wir uns Zeit für Sie und Ihre 
Bedürfnisse. 

Besuchen Sie uns in unserer 
neuen Filiale in Oldenburg –
Ihren Ohren zuliebe!

Abbildung zeigt 
kleines unauffälliges 
Im-Ohr-Hörgerät.

FANTASTISCH 
HÖREN.
MIT RIEDEL.

Kostenloser
Hörtest:

jetzt Termin 

vereinbaren!

Alexanderstr. 137/139 | 26121 Oldenburg
Telefon (04 41) 36 15 93 59 
oldenburg@riedel-hoeren.de 
www.riedel-hoeren.de
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